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BESTAETIGUNG VON HANS HEINRICH SCHMID UND DESSEN EHEFRAU ANNA
ZURLAUBEN, AN KONRAD III . ZURLAUBEN EINE LIEGEN¬
SCHAFT KAEUFLICH ABGETRETEN ZU HABEN

"Jch Hanns Heinrich Sohm-id disser Zyt Guldinschryber unnd Tütscher Lehermei-

stev Zu Zug , wie auch Jch Anna Zurlaüben sin Ehelich Hussfrauw Thuendt khundt

. . . mit disser unser eignen Handtschrifft , das . . . Herr Hauptman Cuenrath

Zurlauben , des [ Stadt - und Amts - jRhaats unnd allter Amman Zue Zug etc . Unns-

ser . . . Vetter , Unns das Güettlin [ in der Stadt Zug ] , so mir der Anna Zurlau¬

ben von mines . . . Brueders H a n n s s Heinrichen  Zurlaubens Se¬

ligen wegen , Ehrbswysse Zuestendig , hinder Jmme gehabt , Zue unsseren hochan-

ligenden Hoothwendigkheiten . . . Usshergeben , abgericht und bezallet , allss

das wir noch unsere Erben An Jmme Herren Zurlauben noch an sinen Erben diss

orths oder dessenthalben ganz unnd gar kein Ansprach noch Vorderung haben

söllendt noch wölleyidt . Sonder Sye Hiemitt in Krafft dessen , genzlichen unnd

Jnn allweg fry , Quitt Ledig unnd looss Sägendt . . . . Unnd dessen Zue . . . Uhr-

khundt -.-r *- hsbendt wir obgenannte beide Ehelüth , unnss mit eignen Händen Un-

dersQhr ^ ben . "



Es folgen die Unterschriften der beiden.

Original - AH 63 , 81


	[Seite]
	[Seite]

